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Tagesordnungspunkt: 

Einrichtung von Integrationsklassen; 

a) Grundschule Lintel 

b) Grundschule Süderneuland 

 

Beratungsfolge: 

09.03.2010 Jugend-, Bildungs- und Sozialausschuss 

11.03.2010 Verwaltungsausschuss 

16.03.2010 Rat der Stadt Norden 

 

Sachbearbeitung/Produktverantwortlich: 

Zitting, 2.2 

 

Organisationseinheit: 

Jugend, Schule, Sport und Kultur 

 

 

 

Beschlussvorschlag: 

 

A) Der Einrichtung einer Integrationsklasse in der Grundschule Lintel für den Zeitraum 

01.08. 2010 bis 31.07.2014 wird zugestimmt. Für die Betreuung werden Kosten für eine 

Integrationskraft bis zu einer Höhe von 12,00 Euro je Stunde übernommen. 

 

B) Der Einrichtung einer Integrationsklasse in der Grundschule Süderneuland für den Zeit-

raum 01.08. 2010 bis 31.07.2014 wird zugestimmt. Für die Betreuung werden Kosten für 

eine Integrationskraft bis zu einer Höhe von 12,00 Euro je Stunde übernommen. 
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Finanzen      

Finanzielle Auswirkungen Ja  Betrag: für 4 Jahre ings. 

46.080,00 

€  

 Nein     

      

Hh-Mittel stehen im      

Haushaltsjahr 2010 Ja  Produkt-Nr.: zur Hälfte bei 211-

01 

 

zur Verfügung Nein  (s. ges. Erläuterung in der Sach- und Rechtslage) 

      

Folgejahre Ja  (s. ges. Erläuterung in der Sach- und Rechtslage) 

 Nein     

      

Folgekosten einschl. Ja  (s. ges. Erläuterung in der Sach- und Rechtslage) 

Abschreibungen/Sonderp. Nein     

      

Außerordentl. Aufwend./  Ja  (s. ges. Erläuterung in der Sach- und Rechtslage) 

Erträge (z.B. Verkauf un-

ter/über Restwert) 

Nein     

      

Hat diese Entscheidung      

konsolidierende Wirkung Ja  (welche? s. ges. Erläuterung in der Sach- und Rechtslage) 

für den Haushalt? Nein     
 

Personal      

Personelle Auswirkungen Ja         

   (s. ggfls. auch Erläuterungen in der Sach-und Rechtslage) 

 Nein     
 

Strategische Ziele  

1. Wir positionieren Norden als Wirtschafts- und Tourismusstandort 

unter Nutzung der vorhandenen Stärken. 

 

 

2. Wir entwickeln die Stadtverwaltung von einem Dienstleister 

zu einem Impulsgeber für das Gemeinwesen. 

 

 

3. Wir fördern bürgerschaftliches Engagement und 

Eigenverantwortung für die Entwicklung der Stadt. 

 

 

4. Wir schaffen positive Lebensperspektiven für alle Altersgruppen  

und sichern die Lebensqualität durch eine gute soziale Infrastruktur  

und ein bedarfsorientiertes Bildungsangebot für Jung und Alt. 

 

 

5. Wir bieten und erhalten die Natur- und Kulturlandschaft 

und sichern diese durch nachhaltige Konzepte. 

 

 

6. Wir stärken Norden als Mittelzentrum. 

 

 

 (Bitte ankreuzen, welchen Zielen die vorgeschlagene Maßnahme dient; bei Bedarf ggfls. in der 

Sach- und Rechtslage gesondert erläutern.) 

 

   

 Was wollen wir mit dieser Entscheidung erreichen? (Kurze Beschreibung des Ziels)  

        
   

 Andere Ziele:  
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Sach- und Rechtslage:  

 

Es wurden 8 Anträge auf Beschulung von Kindern mit sonderpädagogischem Förderbedarf in 

Integrationsklassen gestellt. In Abstimmung mit der Landesschulbehörde sollen die Integrati-

onsklassen in den Grundschulen Süderneuland und Lintel eingerichtet werden für den Zeit-

raum 01.08.2010 bis 31.07.2014. Die Schulvorstände der Grundschulen haben sich für die Ein-

richtung der  

I-Klassen ausgesprochen. 

 

a) Die Grundschule Lintel hat mit Schreiben vom 11.02.2010 einen Antrag auf Einrichtung ei-

ner Integrationsklasse für 4 Schüler gestellt und gleichzeitig Stunden für eine/n Integrationshel-

fer/in beantragt. Voraussichtlich werden 12 Förderschullehrerstunden bewilligt, davon 5 Stun-

den für 1 geistig behindertes Kind, 4 Stunden für 2 Kinder, die in der Lernentwicklung verzögert 

sind und 3 Stunden für 1 Kind mit emotionaler und sozialer Entwicklungsverzögerung.  

 

Die Schule benötigt für die Schuljahre 1 und 2 jeweils 9 Stunden wöchentlich für eine Integra-

tionskraft und für die Schuljahre 3 und 4 jeweils 14 Stunden in der Woche. 

 

Voraussichtliche Kosten: 

  9 Stunden/Woche x 12,00 Euro x 40 Wochen im Jahr = 4.320 Euro x 2 Jahre =   8.640 Euro 

14 Stunden/Woche x 12,00 Euro x 40 Wochen im Jahr = 6.720 Euro x 2 Jahre = 13.440 Euro  

 

 

b) Die Grundschule Süderneuland hat mit Schreiben vom 18.02.2010 einen Antrag auf Einrich-

tung einer Integrationsklasse für 4 Schüler gestellt und gleichzeitig Stunden für eine/n Integra-

tionshelfer/in beantragt. Voraussichtlich werden 11 Förderschullehrerstunden bewilligt, davon 

5 Stunden für 1 geistig behindertes Kind und 6 Stunden für 3 Kinder, die in der Lernentwicklung 

verzögert sind. 

 

Die Schule benötigt für die Schuljahre 1 und 2 jeweils 10 Stunden wöchentlich für eine Integra-

tionskraft und für die Schuljahre 3 und 4 jeweils 15 Stunden in der Woche. 

 

Voraussichtliche Kosten: 

10 Stunden/Woche x 12,00 Euro x 40 Wochen im Jahr = 4.800 Euro x 2 Jahre =   9.600 Euro 

15 Stunden/Woche x 12,00 Euro x 40 Wochen im Jahr = 7.200 Euro x 2 Jahre = 14.400 Euro 

 

 

Im Haushalt 2010 wurden die Kosten für eine neue Integrationsklasse eingeplant mit ca. 2.600 

Euro ab 1.8.2010. Das ein Bedarf für die Einrichtung von 2 I-Klassen besteht war zum Zeitpunkt 

der Haushaltsplanaufstellung nicht bekannt. 
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